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 Die WIENER PLATTFORM  ATOMKRAFTFREI  
(WPA) ‒ das sind etwa 30 bis 40 ehrenamtliche AktivistIn-

nen, die unterschiedliche Aufgaben wahrnehmen. 

 Gründung 1986 aus Anlass des Supergaus von Tschernobyl 
als überparteiliche und unabhängige Nichtregierungsorganisati-
on (NGO) gegen Atomkraft.  

 Wir sind Mitbegründer und Mitglied des Österreichischen Netz-

werks Atomkraftfrei (ÖNA), zu dem sich 2011 mehrere österrei-
chische Anti-Atom-Organisationen zusammengeschlossen ha-
ben.  

 Wir sind stolz auf die Anerkennung und Auszeichnung unserer 
Vereinsgründerin Maria Urban für ihren langjährigen Einsatz für 
eine atomkraftfreie Zukunft.  2007 erhielt sie das silberne Eh-
renzeichen für Verdienste um die Republik Österreich und 2014 
das Goldene Verdienstzeichen des Landes Wien und 2018 die 
Goldene Medaille für Verdienste um das Land Niederösterreich. 

WER WIR SIND 

W i e n e r  P l a t t f o r m  
A t o m k r a f t f r e i  
Lessinggasse 13/6, 1020 Wien 
Tel. & Fax: 01/865 99 39 

E-Mail: atomkraftfreiezukunft@gmx.at 

www.atomkraftfreiezukunft.at 

www.donauregion-atomkraftfrei.at 

 

WAS WIR WOLLEN:  

 Alle Risikoreaktoren rund um Österreich abschalten! Risi-

koreaktoren sind insbesondere Reaktoren ohne feste Schutzhül-
le (Containment) bzw. die  in einer erdbebengefährdeten Zone 
liegen, z.B. AKW Mochovce (SK),  AKW Bohunice. (SK), AKW 
Krsko (SLO), AKW Paks (H). 

 Keine Laufzeitverlängerungen alter Reaktoren ohne strenge 
Sicherheitsprüfungen (UVP) wie  z.B. in Dukovany und 

Krško. 

 Keine Neuerrichtung von Reaktoren – die z.B. in Dukovany, 

Temelin, Bohunice, Paks und Krško geplant sind. 

 Mochovce 3 dringend vom Netz nehmen! Hoch riskante ge-
fährliche Sicherheitsmängel durch Mix von alten und neuen 

technischen Komponenten!  

 Kein grenznahes Atommüll-Tiefenendlager in Tschechien! 

 Keine Subventionen für neue Projekte der Atomindustrie! 

 Angemessene Haftpflichtversicherung für Atomkraftwerke 

 Den EURATOM-Vertrag ändern! Dieser Vertrag hält die 

Atomindustrie der EU am Leben. 

 Eine unabhängige, übernationale Atomaufsichtsbehörde! 

 Die Bildung einer Allianz der AKW-freien und ausstiegswilli-
gen Staaten der EU! (15 von 27 Staaten betreiben keine 
AKWs!) 

mailto:atomkraftfreiezukunft@gmx.at
http://www.atomkraftfreiezukunft.at
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   WAS WIR MACHEN:  
 

 Wir informieren über die Gefahren, die von AKWs ausge-

hen: Dazu dient unter anderem unser Infostand, der an unter-
schiedlichen Plätzen in Wien stattfindet. 

 Viermal jährlich erscheint unsere Zeitung „Atomkraftfreie Zu-
kunft“ , in der wir über aktuelle Themen und Ereignisse be-
richten. 

 Wir halten Kontakt zu den Medien durch Presseaussendungen 

 Wir informieren auf unserer Homepage über unsere aktuellen 

Kampagnen: www.atomkraftfreiezukunft.at  

 Wir sammeln Unterschriften gegen bestehende und geplante 

Atomkraftwerke, die wir den zuständigen MinisterInnen und Poli-
tikerInnen übergeben, damit sie sehen, wie viele Menschen be-
unruhigt und besorgt sind. 

 Wir fordern PolitikerInnen in Briefen und Gesprächen auf, sich 

energisch zur österreichischen Antiatompolitik zu bekennen.  

 Wir führen Gespräche mit den UmweltlandesrätInnen der öster-

reichischen Bundesländer und pflegen den persönlichen und 
brieflichen Kontakt.  

 Wir halten regelmäßig Kundgebungen ab und protestieren ge-

gen aktuelle Vorhaben der Atomindustrie.  

 Unser 2014 gestartetes Projekt „Donauregion Atomkraftfrei“ 

bringt uns in Kontakt mit NGOs von Bayern, Tschechien, Slowe-
nien, Ungarn, Bulgarien, Rumänien und dient dem Informations-
austausch und der Entwicklung gemeinsamer Aktionen. 
www.donauregion-atomkraftfrei.at  

Was können Sie zu einer atomkraftfreien Zukunft beitra-

gen? 

1. Besuchen Sie unsere Homepages 
www.atomkraftffreiezukunft.at,  
www.donauregion-atomkraftfrei.at  

2. Laden Sie eine Unterschriftenliste herunter  

3. Durch Ihre Unterschrift bekunden Sie Ihren Protest 

und unterstützen so unsere Kampagnen. 

4. Arbeiten Sie mit! Schon mit zwei Stunden pro Monat wä-

re uns sehr geholfen!  

 

 

 

 

 

 

 

Atomkraft ist die gefährlichste und teuerste Art 
Wasser zu erhitzen! 

Angesichts der vielen ungelösten Probleme ist es 

verantwortungslos, weiter auf Atomkraft zu setzen.  

 

ES IST SICHER, DASS DER  
NÄCHSTE SUPERGAU KOMMT. 

UNSICHER IST NUR: WANN und WO? 

http://www.atomkraftfreiezukunft.at
http://www.donauregion-atomkraftfrei.at
http://www.atomkraftffreiezukunft.at
http://www.donauregion-atomkraftfrei.at

